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Das von uns initiierte Klimamanifest, welches ein CO2-
neutrales Gänserndorf bis 2035, ein Klimascreening 
und eine Bewertung und Priorisierung künftiger 
Bauvorhaben nach ihrer Klimafreundlichkeit 
ermöglichen sollte, wurde leider mehrheitlich nicht 
mitgetragen.

Unser Antrag, die Förderung erneuerbarer Energien 
durch die Stadtgemeinde über einen Verzicht auf die 
Parteiförderung zumindest zum Teil zu erhalten, wurde 
von ÖVP, FPÖ und SPÖ mehrheitlich abgelehnt.

Positiv zu erwähnen ist, dass mit dem Ankauf begrünter 
Bushäuschen unser Budgetwunsch nach einer 
Verbesserung der Infrastruktur für die Schulkinder 
in Gänserndorf-Süd zumindest teilweise aufgegriffen 
wurde.

UMWELTSCHUTZ

1 Mandat, 7 Teammitglieder, 23 Ausschusssitzungen, 7 Gemeinderats-
sitzungen, 10 Anträge, 13 Presseaussendungen, 10 Aktionen 

Unsere Politik in Zahlen

Umweltschutz, Digitalisierung, Familien, Soziales und Ehrenamt, 
Sport & Gesundheit, Transparenz, Kontrolle und Finanzen 

Unsere Schwerpunkte

Insgesamt 2 Anträge und mehrere Diskussionen 
und Anfragen hat es gedauert, bis unsere Initiative  
für eine Live-Stream Videoübertragung der 
Gemeinderatssitzungen nun in einer Arbeitsgruppe 
der Stadtverwaltung geprüft und hoffentlich zukünftig 
auch umgesetzt wird.

Positiv ist zudem das neue, öffentliche WIFI vor der 
Volksschule Süd und die Umsetzung der von uns 
vorgeschlagenen, digitalen Aufrüstung der Schulen in 
Gänserndorf.

Auf das Ergebnis, der vom Bürgermeister ins Leben 
gerufene „Arbeitsgruppe Sitzungssoftware“ warten wir 
noch immer.
Die gesamte Opposition hatte gemeinsam eine 
Sitzungssoftware zur digitalen Bereitstellung von Akten 
gefordert, um die parlamentarische Arbeit für viele 
Gemeinderät_innen zu erleichtern.

DIGITALISIERUNG
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In diesem Bereich konnten wir einiges erreichen!

Über unseren Spenden-
aufruf „Feuerwehr statt 
Feuerwerk“ wurde nicht 
nur medial sehr breit  
berichtet  (Krone, NÖN,  
Bezirksblätter), die Aktion 
wurde sogar landes- und 
bundesweit von anderen 
Gemeinden kopiert.

Unsere Ideen für ein „Rettungspaket für die Rettung“ 
wurden erfreulicherweise berücksichtigt!

Nach Abklärung des  
Bedarfs hinsichtlich einer 
„First-Responder“ Ausrüs-
tung für Rettungskräfte 
in Gänserndorf-Süd wer-
den in Süd nun zwei neue  
Defibrillatoren installiert.

Auch unsere Initiative für 
die freiwilligenfreundliche 
Gemeinde trägt Früchte.
Nach längerer Diskussion im Gesundheitsausschuss 
haben sich die GemeinderätInnen aller Fraktionen  

SOZIALES UND EHRENAMT
darauf verständigt, für die nächsten Jahre einen „Tag 
des Ehrenamts“ ins Leben zu rufen.
Wir NEOS sind an der Ausarbeitung eines Konzepts 
maßgeblich beteiligt und freuen uns, die Wert- 
schätzung und Wahrnehmung der ehrenamtlichen  
Tätigkeiten in unserer Gemeinde zu unterstützen!

Auch unsere Forderung nach einer Reform der Sozial-
karte brachte einige Steine ins rollen.

Unser Konzept inkl. Finanzie-
rungsmodell wurde gemein-
sam mit Mitarbeiter_innen 
der Stadtgemeinde ge-
prüft und wird nun 
dem zuständigen Aus-
schuss vorgeschla-
gen.

Unser neues Modell 
sieht einen leichteren  
Zugang zur Sozialkarte, eine Entbürokratisierung 
und eine deutliche Steigerung individueller, sozialer  
Leistungen vor.

Mehr Chancengerechtigkeit in Gänserndorf – 
Wir gehen´s an!

Corona zum Trotz – konnten immerhin ein paar unserer 
Aktionen gemäß der damaligen Sicherheitsrichtlinien 
stattfinden.

Sobald es die Umstände zulassen, bringen wir wieder 
regelmäßig „Bewegung in die Politik“! :) 

SPORT UND 
GESUNDHEIT
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Trotz des einstimmigen Beschlusses aller Fraktionen 
„Familien- und Kinderfreundliche Gemeinde“ zu 
werden, wurde unserem fraktionsübergreifenden 
grün-pinken Antrag für mehr Verkehrssicherheit in 
Gänserndorf Süd keine Dringlichkeit zuerkannt.

ÖVP und FPÖ sprachen unserem Antrag, zwischen 
Heidekindergarten und dem Kindergarten Wolkenschiff 
einen Schutzweg amtlich prüfen zu lassen, sowie das 
Tempo in der Schulstraße auf 10 km/h zu reduzieren, 
keine Dringlichkeit zu.

Immerhin wurde unmittelbar nach Aussendung 
unseres Antrags, der lang geforderte Spiegel bei der 
Ausfahrt der Kindergärten endlich installiert.

Unser Dringlichkeitsantrag, die Rahmenbedingungen 
in der örtlichen Elementarpädagogik zu verbessern, 
wurde, ebenso wie der Antrag für eine Resolution 

FAMILIEN

zur Verhinderung der humanitären Katastrophe auf 
Lesbos, ohne Diskussion mit den Stimmen von ÖVP 
und FPÖ abgelehnt.
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UNSER TEAM

SONSTIGE 
AKTIONEN

Ganz nach dem letzten Wahlkampfslogan:  
„Macht sonst keiner!“ ;)

Um eine gewissenhafte, nachhaltige aber vor allem 
auch transparente Finanzplanung gewährleisten zu 
können, ist ein Finanzausschuss unerlässlich – daher ist 
er auch in allen Gemeinden mit einem entsprechend 
großem Budget üblich – außer in Gänserndorf.

Diese Kuriosität wollten wir gerne mit einem 
entsprechenden Antrag reparieren.

Wie ihr dem Abstimmungsergebnis entnehmen könnt, 
bleibt Gänserndorf – trotz eines Budgets von über  
28 Mio.€ - eine der wenigen Gemeinden in ganz NÖ 
ohne Finanzausschuss.

Auch unserem Antrag, Subventionsansuchen künftig 
nach einem korrektem, transparenten Prozedere in 
einem Ausschuss zu bearbeiten, wurde mehrheitlich 
abgelehnt.

TRANSPARENZ, 
KONTROLLE & 

FINANZEN

Die Auswahl der Vergabe von Subventionen 
werden damit weiterhin in erster Linie durch den 
Bürgermeister entschieden, bevor sie im Gemeinderat 
zur Abstimmung gebracht werden.

JUNOS Gänserndorf 
goes Hallstatt

Unser neuer Schaukasten in 

der Hans-Kudlich-Gasse

Wahlkampfunterstützung 
für die Wahl in St. Pölten

Stadtführung 

mit Beate

MIA
29, Pädagogin

MATTHIAS
34, IT-Techniker

SARAH
18, Schülerin

PATRIK
18, Schüler

JOSEPH
35, Physiotherapeut

MONIKA
56, Diplomkrankenpflegerin

ANJA
36, Phonetikerin


